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flpril-Varialionen über le roi s'amuse"

s ist der schwarze Adler-Orden

Seltsamerweis nidit rot geworden,

Als er da oben bei Ruppin,

Dem Spielhöll'nfürsten ward verlich'n.

Räch 70 nämlich war im Reich

Das Jeu" verboten worden gleich;

uJas bat zur schlimmen folge nun,
Dass sie bei fllbert spielen tun.

Die Dummen werden niemals alle:

Die Hlonte-earlo=Spielmausfalle
ITimmt jedem gern sein Kleingeld ab,

Bringt Protzen an den Bettelstab;
Doch weil's geschieht mit 6'eganz,

Verdient purst fllbert seinen Kranz,

Zumal er sprach zum Operncbor:

Singt den Berlinern mal was vor!

Jm Cand, wo Carmen Sylva dichtet,

uJard mancher übel zugerichtet;

Das Volk schrieb selber sich ein Stück,

Betitelt König Carols Glück

Und nde". Die Rezension

Besorgt die Weltgeschichte schon.

Rumänien, das den Aufstand schlug,

5at Craur'ge Witwen" nun genug.

Das arme Peterlein in Serbien,
Vor Cangerweil möcbt's sterbien:

Jn Genf, seufzt's, acb viel schöner schon

ÜJar's als auf meinem uiackeltron.

nach mir die Sint= und Cint'flut, traun!

Jen muss mich wieder 'mal erbau'n!

Gr winkte mit dem pinger und

in Salomäderl vor ihm stund.

miss TTI aud tanzt salomeisterhaft.

Als überflüssig abgeschafft

fjat sie das üblichste Gewand,

uJas man in ITlüncben klassisch fand,

Bis die Regierung fürchterlich I

Der tniss macht' einen dicken Strich

Durch ihre Rechnung und verbot

Die TTTissetat. TTlan grämt' sich tot!

Beim Peter tanzt sie ungenoren,

Cs blinkt der Tau aus ihren Poren,

Und huldvoll nickt die TTlajestät:

Der Schöpfung Krone, wie Jbr seht,

Jst schöner als die meine wohl;
Üär' ich in Genf und baute Kohl!

Die Schweiz hat halt doch manchen Reiz!

C'est vrai: So wie mes trybt, so geit's!

Zusammenzucken jäh die Granden,

Sie haben, scheint's, nicht recht verstanden

Sie waren nie am Cac Ceman

Und können darum nicht verstabn.

Sie wissen, wenn ein König spricht,

So gibt's kein Opponieren nicht.

Der TTlutigste haucht: ure Krone,

Erhabener, ist auch nicht ohne!

Der beese Dietericb von Ben

Kpril-Variationen über ,,-î.e roi s'amuse"

s ist àer sckwar2e Aäler-Oräen

Seltsamerweis nickt rot geworäen,

Als er äa oben bei lîuppin,
vem Spielköll'nfürsten warci verliebn.

Nack 70 nämlick war im keick

vas Jeu" verboten woräen gleick;

Aas kat 2ur scklimmen folge nun,
vass sie bei Albert spielen tun.

vie Vummen weräen niemals alle:

vie Monte-La rlo-Spielmausfalle
Nimmt jeäem gern sein Kleingelä ab,

Dringt Proteen an äen Kettelstab;
vock weil's gesckiekt mit L egan?,

Veräient fürst Albert seinen Kran2,

?umal er sprach 2um Opernchor:

Singt äen Kerlinern mal was vor!

Im Lanä, wo Lärmen Lvlva äicktet,

Aarä mancher übel Zugerichtet;

vas Vol» schrieb selber sich ein Stück,

Ketitelt König Larols 6Iück

llnä Lnäe". vie Pension
Kesorgt äie Weltgeschichte schon.

Rumänien, äas äen Aufstanä schlug,

t)st ^rsur'ge Witwen" nun genug.

Vas srme peterlein in Serbien,
Vor Lsngerweil möckt's sterdien:

In 6enf, seàt's, ach viel schöner sckon

Aar's als auf meinem Asckeltron.

Nach mir äie Sint- unä tlint'flut, traun!

Ich muss mich wieäer mal erbau'n!

winkte mit äem finger unä

Lin Salomääerl vor ikm stunä.

Miss Mauä tanat salomeisterkaft.

Als überflüssig abgeschafft

Kat sie äas üblichste (Zewanä,

Aas man in München klassisch fanä,

D's äie Regierung fürchterlich I

Ver Miss macht' einen äicken Strich

vurck ikre kecknung unä verbot

Vie Missetat. Man grämt' sich tot!

Keim Peter tan2t sie ungenoren,

Ls blinkt äer Hau aus ikren Poren,

Unä kulävoll nickt äie Majestät:

Ver Scköpfung Krone, wie Ikr sekt,

Ist scköner als äie meine wokl;

Mr' ick in 6enf unä baute Kokl!

Vie Sckwei2 kat kalt äock mancken kîà!
L'est vrai: So wie mes trvbt, so geit s

?usammen2ucken jäk äie Lrsnäen,

Sie Kaken, sckeint's, nickt reckt verstanäen

Sie waren nie sm Lac Léman

llnä können äsrum nickt verstakn.

Sie wissen, wenn ein König sprickt,

So gibt's kein Opponieren nickt.

ver Mutigste kauckt: Cure Krone.

Lrksbener, ist suck nickt okne!

Der beese Vieterich von Ken
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